
 
SEPTEMBER - RUNDBRIEF 
 
Lörrach, 12.09.2010  

 

 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Interessenten von Herzklopfen, 
 
mit dem Ende des Sommers geht auch wieder die Schule los und der Alltag hat uns wieder. 
Höchste Zeit, das Sie mal wieder mit einem Rundbrief umfassend informiert werden und sich 
auf neue Herzklopfen-Termine einstellen können. Zunächst eine kurze Rückschau über die 
Aktivitäten der vergangenen Monate: 
 
Das Arzt-Eltern-Seminar am 19.06.2010 
zog wieder viele Zuhörer an und 
vermittelte mit den hervorragend 
gehaltenen Referaten viel Wissenswertes 
rund um das Thema Aortenisthmus- und 
Aortenklappenstenose. Vielen Dank an 
das Team der Universitätsklinik Freiburg 
unter der Leitung von Frau Prof. Stiller und 
Herr Prof. Schlensak. Nach einem 
exzellenten Mittagsimbiss wurde das 
Thema FOR von Vertretern der 
Katharinenhöhe und Tannheim ausführlich 
beleuchtet. Im Anschluss an das Seminar 
war dann eine kleine Feier zum 15-
jährigen Jubiläum von Herzklopfen 
vorgesehen, die zwar mit geringer 
Beteiligung, aber mit viel Freude 
entspannt begangen wurde, da endlich 
auch das Wetter mitspielte und wir Kaffee 
und Kuchen und die Kinder diverse Spiele 
draußen genießen konnten. Wir haben 
uns auch über Gäste gefreut – Frau 
Cornelia Divora von AKiK und Heidi und 

Joachim Tilgner - Stahl vom BVHK - 
Mitgliedsverein Herzkinder Unterland. 
Thomas Thurm  (BVHK) und Kai 
Rüenbrink (Kinderherzstiftung), der es 
dieses Jahr geschafft hat, auch mal 
persönlich anwesend zu sein, sprachen 
Grußworte zu Beginn des Seminars. Es 
bleibt festzuhalten, dass sich unser Arzt-
Eltern-Seminar nach wie vor großer 
Beliebtheit erfreut und stets gern besucht 
wird, was bei vielen Elternvereinen nicht 
selbstverständlich ist. Die Kontinuität 
haben wir einer guten Planung und 
Vorbereitung zu verdanken, an der neben 
den Vorstandsmitgliedern v.a. Bernhard 
Merk großen Anteil hatte. Er übergab nun 
nach neun Jahren die thematische 
Organisation des Seminars an Eberhard 
Bittcher. Wir danken Bernhard Merk für die 
geleistete Arbeit und haben ihn mit einem 
Fotobuch und einem Olivenbäumchen als 
Erinnerung verabschiedet.  

 
Das erste Kanu-Wochenende für 
herzkranke Jugendliche und ihre 
Geschwister fand im kleinen Kreis am 24. 
+ 25. Juli 2010 in Weisweil statt. Aufgrund 
starkem Regen konnte nicht wie geplant 
am Freitagabend begonnen werden, aber 
die nächsten beiden Tage wurden bei 
trockenem Wetter von allen Teilnehmern 

in vollen Zügen genossen. Wir überlegen 
im Vorstand, ob und wie wir nächstes Jahr 
wieder ein solches Angebot anbieten 
können. An dieser Stelle einen ganz 
herzlichen Dank an Gabi und Michael 
Riedinger, die für die Organisation des 
Events sehr viel Zeit investiert haben. 

 
An der Mitgliederversammlung des BVHK am 19. + 20.03.2010 in Berlin-Brandenburg 
nahmen Gabi und Michael Riedinger und ich teil. Wir besichtigten die zur Zeit im Umbau 
befindliche Brandenburgklinik und tagten im ehemaligen Büro von Erich Honecker. Der 
BVHK hat 2009 eine Beteiligung an der Brandenburgklinik erworben, da die Existenz dieser 
Nachsorgeeinrichtung auf dem Spiel stand. Bei einer Schließung wäre keine Nachsorgeklinik 
im Osten mehr für FOR verfügbar gewesen, so dass der BVHK hier miteingestiegen ist, auch 
um ein Zeichen zu setzen. 
 



 
 
 
 
  
 
 
 
Nun kommen wir zu den Veranstaltungen, die für das zweite Halbjahr bereits geplant sind 
und zu denen ich Sie herzlich einlade: 
 
Am 02.10.2010 findet wieder der beliebte 
und schon traditionelle Reitnachmittag 
auf dem Reiterhof Schwarz in 
Gengenbach statt. Wie immer ist 
Treffpunkt um 14.00 Uhr. Damit sich der 

Reiterhof auf die Teilnehmerzahl 
pferdetechnisch  einstellen kann, ist eine 
Anmeldung bei Georg Herm unter Tel. 
07835-7377 bis 25.09.2010 notwendig. 

 
Unsere Adventsfeier findet dieses Jahr 
am Samstag, 20.11.2010 statt, wie immer 
um 15.00 Uhr im Mildred-Scheel-Saal im 
Elternhaus des Fördervereins krebskranke 
Kinder, Mathildenstrassse 1. Es wäre 
schön,   wenn wieder jeder etwas für das 

schon traditionelle Kuchenbüfett beisteuert 
– wir sorgen für Kaffee und Getränke. Für 
die Kinder gibt es wieder eine kleine 
Bastelarbeit und der Kindergarten steht 
auch zur Verfügung. 

 
Etwas ganz Besonderes hat sich unser 
Mitglied Frauke Horn und ihr 
Lebensgefährte und Tontechniker Uli 
Gitschier aus Staufen einfallen lassen: 
Frau Horn hat als Harfenistin und 
Komponistin schon einige CD’s eingespielt 
und gibt immer wieder Konzerte 
überwiegend in Kirchen. Die neueste 
Produktion Harp for Hearts ist allen 
herzkranken Kinder gewidmet und von 
jeder verkauften CD geht ein bestimmter 
Spendenbetrag an Herzklopfen. Frauke 
Horn bietet auch an, im Herbst/Winter 

2010/2011 ein Konzert zu Gunsten von 
Herzklopfen im südbadischen Raum zu 
veranstalten. Es wäre toll, wenn jemand 
aus unseren Mitgliederreihen einen 
entsprechenden Ort auftut und sich nach 
freien Terminen erkundigt. Die weitere 
Organisation geschieht dann 
selbstverständlich in Absprache und unter 
Mithilfe des Vorstands. Bitte überlegen 
Sie, ob Sie dafür Kontakte knüpfen 
können und rufen Sie mich einfach an, 
wenn noch Fragen sind.  
Hörproben auf www.harpvison.de

 
 
 
 
 
 
 
 
Als Letztes darf ich Sie noch an den traditionellen Besuch im Europapark im Dezember im 
Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ erinnern – der genaue Termin steht leider noch nicht 
fest, es wird aber wieder ein Freitag Nachmittag Anfang Dezember sein.  
 
Damit schließe ich und freue mich auf die kommenden Veranstaltungen, bei denen wir uns 
vielleicht sogar wieder einmal persönlich treffen. Bis dahin HERZliche Grüße,  

Ihre   
     

VORSCHAU: Am 24. + 25.09.2010 findet in Ulm die Mitgliederversammlung mit 
Herbsttagung des BVHK statt. Am Samstag gibt es eine Fachtagung zum Thema 
„Engagement im Ehrenamt“. Gabi Riedinger und ich werden an der Tagung teilnehmen. 
VORSCHAU: Am 25.09.2010 findet in Tübingen eine EMAH - Fachtagung für junge 
Erwachsene mit angeborenem Herzfehler, Eltern und am Thema Interessierte statt. 
Anmeldung bis 17.09.2010 über www.elhke.de. 

 
 
 
 
 

GANZ WICHTIG: UNSER NEWSLETTER IMTAKT IST NEU AUFGELEGT! Sie erhalten ein 
persönliches Exemplar mit diesem Rundbrief. Falls Sie weitere Exemplare zum Weitergeben 
benötigen, rufen Sie mich bitte an oder schicken Sie mir eine Email. Der Newsletter darf 
gerne großzügig an potentielle Spender und Sponsoren verteilt werden, um sie auf 
Herzklopfen aufmerksam zu machen. 


